
Hygienekonzept Salon Cora: 
 

Personenbezogen Maßnahmen: 

1. Der Zutritt erfolgt nur nach vorheriger Terminabsprache. 
 

2. Personen mit erkennbaren Symptomen einer Atemwegsinfektion wird der 
Zugang generell verwehrt.  
 

3. Die geltenden Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln (inkl. allgemeine 
Regeln des Infektionsschutzes wie „Niesetikette“, Einordnung von 
Erkältungssymptomen etc.) sind durch geeignete Hinweisschilder kenntlich 
gemacht. 
 

4. Alle Personen müssen sich bei Betreten des Betriebes die Hände desinfizieren. 
Ein geeigneter Desinfektionsspender steht bereit. Ebenso müssen die Hände 
vor dem Akt gewaschen bzw. desinfizieret werden. Waschgelegenheiten und 
Desinfektionsmittel sind vorhanden. 
 

5. Der Mindestabstand von 1,5 m ist stets einzuhalten. Während der sexuellen 
Dienstleistung erfolgt hier eine Ausnahme. 
 

6. Die Kontaktdaten aller Personen (Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer) 
sowie der Zeitpunkt des Betretens und Verlassens werden nach Einholen des 
Einverständnisses zur Ermöglichung einer Kontaktpersonennachverfolgung 
dokumentiert und durch den Betreiber für den Zeitraum von einem Monat 
beginnend mit dem Tag des Besuchs aufbewahrt und im Anschluss unter 
Beachtung der DSGVO vernichtet. Eine Verarbeitung der Daten zu anderen 
Zwecken ist nicht zulässig. 
 

7. Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, wird im Rahmen 
des Hausrechts der Zutritt verwehrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Einrichtungsbezogene Maßnahmen: 

1. Die Kontaktflächen werden regelmäßig gereinigt und desinfiziert 
 

2. In Sanitär-, Gemeinschafts-und Pausenräumen stehen Händedesinfektions-
mittel, Flüssigseife und Einmalhandtücher zur Verfügung. Die Räume werden 
regelmäßig gereinigt und desinfiziert.  
 

3. Es wurden Maßnahmen getroffen, um die Belastung von Räumen mit Aerosolen 
zu minimieren. Alle Räumlichkeiten werden zwischen den Terminen für min. 15 
Minuten gelüftet. Klimaanlagen sorgen zudem für eine kontinuierliche Luft-
zirkulation. 
 

4. Die Benutzung von sanitären Einrichtungen ist unter Beachtung der gebotenen 
Schutzmaßnahmen zulässig. 
 
 

Organisation des Betriebs:  
 

1. Erotische Dienstleistungen finden vorerst nur zwischen zwei Personen statt. 
Andere Personen dürfen sich während der Erbringung der sexuellen 
Dienstleistung nicht im Raum befinden. 
 

2. Sexuelle Leistungen erfolgen nur mit MNS (Mund-Nasen-Schutz). 
Abgenommen wird dieser nur zum Wechseln, falls er durchfeuchtet ist. 
 

3. Gesichtsnahe Dienstleistungen wie beispielsweise Küssen können derzeit nicht 
angeboten werden.  
 

4. Auch in der Badewanne oder im Whirlpool darf der MNS nicht abgenommen 
werden. 

 

 

 


